
DIN 18533 - „ABDICHTUNG VON ERDBERÜHRTEN BAUTEILEN”

DIN 4095 - „BAUGRUND UND DRAINUNG ZUM SCHUTZ BAULICHER ANLAGEN“

RICHTLINIE FÜR DIE PLANUNG UND AUSFÜHRUNG VON
KUNSTSTOFFMODIFIZIERTEN BITUMENDICKBESCHICHTUNGEN
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Abbildung 2: ND 120 Drainagesystem Bemessungsmonogram
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Abbildung 1: Einfluss des Ausgangsmaterialien HIPS und HDPE auf das Abflussverhalten.
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Geprüfte Drainageleistung
Das ND 120 Drainagesystem übersteigt die Anforderungen der 
DIN mit einem Wert von 2,0 l/(s.m) gegenüber den geforderten 
0,3 l/(s.m) bis 3m Einbautiefe um ein Vielfaches. Selbst bei einer 
Einbautiefe von 10m werden die Anforderungen der DIN durch das 
ND 120 Drainagesystem erfüllt.

Druckfestigkeit und Stauchungsverhalten
Als Haupteinflussfaktoren für eine dauerhafte Schutz- und Draina-
geleistung zeichnen sich die Druckfestigkeit und das zugehörige 
Stauchungsverhalten verantwortlich. Die 
gewählten Ausgangsmaterialien und Noppengeometrien sind 
hierbei die wichtigsten Kenngrößen.

Material
Für die Herstellung höchst leistungsfähiger Drainagesysteme ist 
die Wahl des Ausgangsmaterials ungemein wichtig. Daher setzen 
wir schlagfestes Polysyrol (HIPS) für unsere Systeme ein, welche 
ausgezeichnete Drainageeigenschaften bei nahezu jeder prakti-
schen Einbautiefe liefern.

Drainageleistung des ND 120 Drainagesystems

Einbautiefe Druck Stauchung % Abfluß

m kPa nach 50 Jahre l/(s.m)

2 20 0  2,75

3 30 5 2,65

5 50 7  2,46

10 100 10  2,16

Sonderfall  200 16  1,77

17 34 69 103 138 172 206 206 206 206 206
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Geometrie
Ein weiterer wesentlicher Einflussfaktor auf die Leistungsfähig-
keit ist die Geometrie der Noppen. Eine optimale Noppenge-
staltung in Form eines kreisförmigen 
Pyramidenstumpfes kombiniert mit einer gleichmäßigen 
Wanddicke der Noppe bilden die Grundvorausetzungen für 
die Abtragung vertikaler und horizontaler Bodenkräfte. 

Das optimale Zusammenspiel zwischen Material und 
Noppengeometrie zeigen die folgenden Abbildungen 1 
und 2.

Abfluß in l/(s.m) 

Produkt Material Abmessungen (L x B) Gewicht Lieferform Einbautiefe

1. ND „Clic” System-Profil 467 g/m 24 m Bis zu 3 m

   a. Wandprofil Aluminium 2.400 mm x 42 mm 213 g/m -

   b. Frontprofil Aluminium 1.200 mm x 25 mm 254 g/m -

2. ND 120 Drainagesystem Kunststoff 32 m x 1,25 m 695 g/m2 40 m2 -

3. ND „Pix”
Vliesbefestiger

Kunststoff - - 20 Stück -

1.

2.

3.

5.

4.

1a. Wandprofil 1b. Frontprofil 2. ND 120 Drainagesystem 3. ND „Pix” Vliesbefestiger
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    Grundmauer      Bitumendick-           ND 120    ND „Clic”
    

  beschichtung           Drainagesystem     System-Profil

 1. DAS SYSTEM

 2. DIE FUNKTIONSWEISE

 3. DAS SYSTEMDETAIL

Das stabile Filter- und Gleitvlies verhindert das 
Verschlämmen des Noppensystems. Bodenspannungen, die 
beim Verfüllen und Verdichten des aufgefüllten Bodens auf die 
erdberührten Bauteile einwirken, werden durch das Filter- und 
Gleitgeotextil abgeleitet.

Das Filter- und Gleitgeotextil ist auf jeder Noppe mit einem 
drucksensiblen Kleber fixiert. Hierdurch wird verhindert, dass das 
Filter- und Gleitgeotextil durch den angeschütteten 
Boden zwischen die Noppen eingedrückt wird. Somit wird auch 
nach Einbau die optimale Drainageleistung langfristig  
gewährleistet.

Das Filter- und Gleitgeotextil lässt sich während der  
Verarbeitung von den Noppen ablösen und wieder mit den 
Noppen verbinden. Eine übergreifende Überlappung von  
Filter- und Gleitgeotextil zweier benachbarter Systeme wird so 
ermöglicht.

Das Zusammenspiel von optimalen Rohstoffen, 
Produktionsverfahren und Geometrie bietet konstant und 
langfristig Drainagekapazitäten und zuverlässigen Schutz der 
Abdichtung über Zeiträume von mehr als 50 Jahren.

Mit ND „Clic” Schutzsystem-Profil Ohne ND „Clic” Schutzsystem-Profil

Kennen Sie auch solche Baustellen, bei denen die 
Bauwerksabdichtung trotz des Einbaus eines Schutz- und Draina-
gesystems nicht vollständig vor mechanischen 
Einwirkungen geschützt ist? Steine oder Mörtelreste 
gelangen durch einen unzureichenden Anschluss hinter die 
Schutzebene wodurch die Bauwerksabdichtung beschädigt wird.
 
Um für dieses bauliche Detail eine dauerhafte Fixierung des 
Drain-und Schutzsystems zu gewährleisten, wurde das ND „Clic” 
Drain-und Schutzsystem entwickelt. Das ND „Clic“ 
System entspricht den Anforderungen der DIN 18533 - „Abdicht-
ung von erdberührten Bauteilen” und DIN 4095 - „Baugrund und 
Drainung zum Schutz baulicher Anlagen”.
 
Dieses System besteht aus einer druckfesten Noppenfolie mit 
aufkaschierter druckverteilender Gleitfolie und einem stabilen 
Filter- und Gleitgeotextil. Die Noppenfolie wird durch ein 
speziell entwickeltes Befestigungsprofil an der 
Geländeoberkante fixiert.

Nach Fertigstellung der Abdichtung ist das Befestigungsprofil 
entsprechend der Verarbeitungsrichtlinien in Höhe der 
Geländeoberkante anzubringen. Danach kann das Schutz- 
und Drainagesystem in das Profil eingesetzt werden. Durch dieses 
Verfahren wird sichergestellt, dass keine Mörtelreste, 
Ziegelbruch oder Ähnliches hinter das Drainage- und 
Schutzsystem gelangen und die Abdichtung beschädigen 
können.
 
Darüberhinaus wird sichergestellt, dass weder bei der 
Verfüllung, noch bei der Verdichtung der Baugrube oder der 
nachträglichen Bodensetzung ein Einknicken bzw. 
Verschieben des Drain- und Schutzsystems eintritt. Die 
Abdichtung ist dadurch bestmöglich geschützt. Jegliche 
Bodenspannungen werden entlang des Filter- und 
Gleitgeotextils von der Abdichtung abgeleitet.

Versuche am ‘Pleyers Bauinstitut und am Institut für 
Bauforschung der RWTH Aachen (ibac)’ bei Prof. Dr.-Ing. H.R. 
Sasse konnten diese Vorgehensweise bestätigen. Fixiert man 
ein Drain- und Schutzsystem nicht dauerhaft oberhalb der 
Abdichtung, so kann dies zum vollständigen Verlust der 
Drainageleistung und zur Beschädigung der Abdichtung 
führen.

Das ND „Clic” Grundmauer Drain- und Schutzsystem fixiert 
das ND Drainagesystem dauerhaft, schützt so die 
Abdichtung und gewährleistet die Drainagekapazität und 
entspricht somit den Anforderungen der DIN 18533 und der 
DIN 4095.

ND „Clic” System-Profil
Das ND „Clic” Profil wird aus witterungsbeständigem,  
mechanisch widerstandsfähigem Aluminium hergestellt. Das 
ausgewählte Material und die entwickelte innovativ robuste 
Geometrie fixieren das ND 120 Drainagesystem derart, dass 
Zugkraftbelastungen von über 800 kg je Meter aufgenommen 
werden können (entspricht eine Einbautiefe von 3 Meter). 

Somit wird ein dauerhafter Schutz der Abdichtung zu jedem 
Zeitpunkt der Bauphase und der hierauf folgenden 
Gebäudenutzung gewährleistet.

ND 120 Drainagesystem
Die Verwendung von schlagfestem Polystyrol (HIPS) als  
Noppensystemrohstoff gewährleistet eine außerordentlich hohe 
Dauerstandfestigkeit und einen hohen Stauchungs- 
widerstand bei Dauerdruckbelastung.

Das von Nophadrain entwickelte Produktionsverfahren des 
Noppensystems sorgt für eine gleichmäßige 
Materialverteilung über jede einzelne Noppenwandung. 
Zusammen mit der konisch ausgebildeten Noppengeometrie 
werden hohe Druckfestigkeiten bei vertikaler als auch 
horizontaler langfristiger Lasteinwirkung erst möglich. 

Durch die quadratische Anordnung der Noppen wird die
Drainageleistung optimiert und lässt sich das Noppensystem 
einfach in Eckbereiche verarbeiten.

Die stabile druckverteilende Folie schützt gegen Eindrücken der 
Noppenfolienrückseite in die Abdichtung. Die Abdichtung behält 
somit die optimale Dicke und dauerhafte Funktion.

Ungehinderter Abfluß durch  
quadratisch angeordnete Noppen

Eine saubere Fixierung des ND 120 Drainagesystems mit 
dem ND „Clic” System

Traditionelle 
Noppenform

Filter- und  
gleitgeotextil

Noppenfolie

Druckverteilende 
Folie

ND „Clic” Grundmauer 
Drain- und Schutzsystem

Traditionelles 
System

Befestigung ND „Clic” Grundmauer Drain- und 
Schutzsystem-Profil mit Schlagdübeln

Befestigung Drain- und Schutzsystem gegen Grundmauer mit 
Tellernagel Brett und Putzhaken oder Schlagdübel

Einrasten ND 120 Drainagesystem -

Verfüllung des Bodens / Verdichtung Verfüllung des Bodens / Verdichtung

- Befestigungsmaterial aus der Wand Entfernen

-
Drain- und Schutzsystem gerade abschneiden. 

Materialverlust und Abfallentsorgung notwendig

-
Abdeckprofil mit Schlagdübeln an der Oberkante der Drain- 

und Schutzsystem befestigen

Das Ergebnis:
1. Material Einsparung

2. geringere Lohnkosten
3. einfache, dennoch sichere Montage

4. entspricht den Anforderungen der DIN 18533 und DIN 4095

-

 

 
ND „Clic” Grundmauer Drain- und Schutzsystem im Vergleich zur herkömmlichen Montage

MONTAGE

Querschnitt der Noppenform

Nophadrain  
Noppenform


